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Bekennen statt beklagen: Zeichensetzen fürs 
Christentum 

Ein Zeichen setzen für den christlichen Glauben – dazu hat Stammapostel 
Jean-Luc Schneider, im Pfingstgottesdienst aufgerufen.  

„So viele Leute geben sich so viel Mühe, ihre Meinung gut zu tun“, sagte 
der Stammapostel. Aber wenn es um die Stellung der christlichen Werte in 
der Gesellschaft gehe, dann beschränkten sich die meisten darauf, den 
Bedeutungsverlust zu beklagen. 

„Wir wollen ein Zeichen 
setzen“, appellierte 
Stammapostel Schnei-
der. Schließlich gebe es 
eine öffentliche Form 
des Bekenntnisses – die 
Teilnahme am Gottes-
dienst und dort vor al-
lem am Heiligen Abend-
mahl.   

„Wenn Du bekennen 
willst, dass Jesus Chri-
tus der Weg ist, der 

Helfer und die Lösung, dann lasst uns doch das Heilige Abendmahl feiern.“ 

Der Predigt lag das Bibelwort aus Galater 5,25 zu Grunde: „Wenn wir im 
Geiste leben, so lasst uns auch im Geiste wandeln.“  

Im Zentrum stehe der Dank, dass Gott den Heiligen Geist gesandt habe. 
Der Heilige Geist wirke in der Erkenntnis, dass Jesus Gottes Sohn ist, in der 
Taufe mit Wasser und Geist, in der Möglichkeit, das Wort Gottes zu hören, 
im Heiligen Abendmahl und in der Befähigung der ordinierten Amtsträger 
zu ihrem Dienst.  ... 

→  … Seite 2 



… Fortsetzung von Seite 1 

Aktiv im Sinne Jesus ! 

Mit Dankbarkeit allein sei es 
nicht getan, verwies der 
Stammapostel auf die Forde-
rung im Bibelwort: „im Geis-
te wandeln“. Ganz praktisch 
umsetzen lasse sich das im 
Hören und Annehmen der 
Predigt, im Empfang des Hei-
ligen Abendmahls und in 
Gebeten voller uneinge-
schränktem Gottvertrauen. 

„Wir sind nicht Teil der Kir-
che Christi geworden, um 
uns bedienen zu lassen“, 
verwies der Stammapostel 
auf das Vorbild Jesus. Der 
beste Dienst sei es, sich 
selbst vorzubereiten auf die 
Wiederkunft Christi, damit 
Gott seinen Erlösungsplan 
fortführen könne.  

„Aus Liebe zu unserem 
Nächsten wollen wir Gott 
unterstützen in seinem Be-
mühen.“ 

Mittwoch,       01.Juni 2016      Evangelist  Bruno Kuhn 
Mittwoch,       08.Juni 2016      Bezirksältester Roland Keller 
Sonntag,      19.Juni 2016      Priester Stefan Russer 
Mittwoch,       22.Juni 2016      Bezirksevangelist Mario Keller 

Kinder 
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Freitag 10.06.2016 20:00 Rüti Jugendabend mit BE Urs Frei 

Samstag 18.06.2016 17:30 Horgen Probe Jugend Orchester 

Samstag 18.06.2016 19:00 Horgen Probe Jugend Chor 

Sonntagschule und Vorsonntagschule: jeweils Sonntags 

 

Religions– und Konfirmandenunterricht  in Lachen: 

  

Samstag, 18.Juni 2016       09:30—12:15 Uhr 

Jugend 

Weitere Informationen  :  www.juginews.ch 

Bezirks-Jugi GD,  NAK Horgen 
Sonntag 19.Juni 09:30 Uhr  

Jugendgottesdienst mit Bezirksältester Roland Keller 

KiLa GD,  NAK Gossau 
Sonntag 05.Juni 09:30 Uhr  
 

GD für Teilnehmer und deren Eltern 

Bezirksevangelist Willy Spalinger 

Bezirksevangelist Urs Frei 

 

Gemeinschaftstag ZH-Süd Jugend,  NAK Lachen 
Dienstag 07.Juni 19:30 Uhr  

mit  Jugendleiter & Jugendbetreuer  - Bischof Rudolf Fässler 



 

MEINES GLÜCKES SCHMIED 

„Jeder ist seines Glückes 

Schmied“, so sagt das Sprich-

wort. Es gibt aber auch die 

Kunst, unglücklich zu sein. 

Der Psychologe Paul Watzla-

wick hat diese Kunst in seinem 

berühmten Buch beschrieben. 

Manche Menschen beherr-

schen diese Kunst bis zur Per-

fektion: alles in einem negati-

ven Licht zu sehen  oder sich in 

einer Gruppe immer wieder in 

die Rolle des Unglücksraben 

oder des Sündenbockes hinein-

zubegeben.  

Glück ist nicht machbar. Trotz-

dem sind wir in gewisser Weise 

für unser Glück verantwortlich. 

Wir sind dafür verantwortlich, 

ob wir ja sagen zu unserem 

Leben oder nicht. Aus dem 

bedingungslosen Ja zu uns, so 

wie wir sind und zu unserem 

Schicksal, strömt uns Glück 

entgegen. Glück kommt von 

Geschick. Ob unser Geschick 

gut ist oder nicht, hängt weit-

gehend von unserer Deutung 

ab, hängt davon ab, ob wir es 

bejahen oder eben nicht. 
Anselm Grün 

PROGRAMM 

Gottesdienste 

Mittwoch 01.06.2016 20:00 Evangelist Bruno Kuhn  

Sonntag 05.06.2016 09:30 Vorsteher Urs Weber 

Mittwoch 08.06.2016 20:00 Bezirksältester Roland Keller 

Sonntag 12.06.2016 09:30 Priester Peter Heiniger 

Mittwoch 15.06.2016  kein Gottesdienst 

Sonntag 19.06.2016 09:30 Priester Stefan Russer 

Mittwoch 22.06.2016 20:00 Bezirksevangelist Mario Keller 

Sonntag 26.06.2016 09:30 Vorsteher Urs Weber,  

anschl. Chilekafi  

Mittwoch 29.06.2016 20:00 Priester  Robert Vetsch 
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NAKsolo  (www.solo.nak.ch) 
Freitag 03.06.2016 20:00 Winterthur Stammtisch 

Unterrichte / Kinder / Eltern 

Montag 06.06.16 20:00 Rüti ZSK Lehrkräfte Relig.-Unti 

Montag 27.06.16 20:00 Hottingen ZSK Lehrkräfte Konf-Unti 

Mittwoch 15.06.16 20:00 Horgen Ämter GD ganzer Bezirk,  

Montag 20.06.16 20:00 Rüti Chorprobe Ämterchor      

Montag 27.06.16 20:00 Lachen Priesterversammlung Lachen 

Amtstra ger 

Senioren 

Montag 06.06.16 14:30 Hottingen Chorprobe Seniorenchor 

Dienstag 07.06.16 14:30 Hottingen Gemeinschaftstag Senioren ZH-Süd 

mit Apostel Jürg Zbinden 

Dienstag 07.06.16 14:30 Lachen Gemeinschaftstag Senioren ZH-Süd  

mit Bischof Rudolf Fässler 

Dienstag 21.06.16 11:15 Zürichsee Schifffahrt mit Mittagessen,  

gemäss sep. Programm 
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 Züriseechor

 

22 Soprane, 17 Altistinnen 
und 16 Bässe, dazu noch 
sechs Tenöre, die sich auf 
Verstärkung freuen, das ist 
die Zusammensetzung des 
Zürichsee Chores. Freude 
erleben und Freude am Musi-
zieren ist der Hauptgrund zur 
intensiven Probenarbeit und 
zum persönlichen Lernen zu 
Hause. Der Chor wurde im 
Jahr 2003 aus Kirchenchören 
der Neuapostolischen Kirche 
rund um den Zürichsee ge-
gründet. Viele engagierte 
Sängerinnen und Sänger 
wünschten sich seit Jahren 
die Möglichkeit, anspruchs-
vollere Literatur in einem 
erweiterten Kreis zu singen.  

Gemeindechor Lachen 

Der Gemeindechor probt jeweils Dienstags um 20:00 Uhr.  Wer Freude am 

Singen hat und in unserem Chor mitmachen will,  melde sich bitte bei unse-

rem Dirigenten (Dk.F.Angst). Engagierte Sängerinnen und Sänger sind im-

mer herzlich willkommen. 

Cho re / Orchester  :   Proben / Konzerte 

Samstag 18.06.16 09:00 NAK Hottingen Probe Zürichseechor 

Montag 27.06.16 20:00 NAK Horgen Probe Grabchor Westufer 

     

Der alte Fischer 

Fischer waren draussen beim Fang mit ihrem Schiff. Da kam ein gewaltiger Sturm auf. Sie fürchteten sich so 

sehr, dass sie die Ruder wegwarfen und den Himmel anflehten, sie doch zu retten. 

Aber das Boot wurde steuerungslos immer weiter weggetrieben vom Ufer. Da sagte ein alter Fischer :“Was 

sind wir doch für Narren! Was haben wir die Ruder weggeworfen! Zu Gott beten und zum Ufer rudern … nur 

beides zusammen, kann da helfen.“ 
Leo N. Tolstoi 

 


